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Notrufe

Polizeinotruf     110
Polizei Markdorf                     07544/96200
Rettungsdienst & Feuerwehr   112
Krankentransport                 19222

Feuerwehrkommandant
Karl-Heinz Bentele        07555/5224

Notruf für Frauen                     07541/21800

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst für akute Er-
krankungen ist mittwochs ab 13:00 Uhr, frei-
tags ab 16:00 Uhr und an den restlichen Wo-
chentagen ab 18:00 Uhr unter der Rufnummer 
07541/19222 zu erreichen.
An Wochenenden und Feiertagen können akut er-
krankte Patienten ohne vorherige Anmeldung di-
rekt in die nächstgelegene Notfallpraxis kommen.
(jeweils von 08:00 bis 21:00 Uhr)
Notfallpraxis Friedrichshafen
Klinikum Friedrichshafen 
Röntgenstr. 2, 88048 Friedrichshafen
07541/96-0

Notfallpraxis Tettnang
Klinik Tettnang
Emil-Münch-Str. 16, 88069 Tettnang
07542/531-0

Notfallpraxis Überlingen
Helios Spital
Härlenweg 1, 88662 Überlingen
07551/947735 50

Telefonisch ist der ärztliche Bereitschaftsdienst 
(auch außerhalb der Öffnungszeiten der Notfall-
praxen) unter 116 117 zu erreichen.

Für kinderärztliche Notdienste beachten Sie 
bitte die Ansage auf dem Anrufbeantworter 
Ihres Kinderarztes!

HNO Notdienst                           0180/6077211
Augenärztlicher Notdienst            01801/929346
Zahnärztlicher Notdienst             01805/911620

Ärzte/Apotheke

Ärzte
Dr. Mager         07555/242
Raphael Steger        07555/1002
Gabriele Förster              07555/801-231
Dr. Schraff  07555/7879700 
Zahnärztin
Edeltraut Block        07555/5275
Apotheke
Tal-Apotheke        07555/5366

Apothekennotdienst

Freitag, 19. April 2019  
Münster-Apotheke, Überlingen  
Tel. 07551 / 6 33 29     
Samstag, 20. April 2019  
Schloss-Apotheke, Heiligenberg  
Tel. 07554 / 2 50     
Sonntag, 21. April 2019  
Marien-Apotheke, Eriskirch  
Tel. 07541 / 8 27 95     
Montag, 22. April 2019  
Markgräflich Badische Hof Apotheke, Salem
Tel. 07553 / 2 66     
Dienstag, 23. April 2019  
Bären-Apotheke, Markdorf  
Tel. 07541 / 5 30 87  
Mittwoch, 24. April 2019  
Rotach-Apotheke, Oberteuringen  
Tel. 07546 / 52 22     
Donnerstag, 25. April 2019  
Apotheke im Rosenhof, Bermatingen  
Tel. 07544 / 9 11 51     
Freitag, 26. April 2019  
Markgräflich Badische Hof Apotheke, Salem
Tel. 07553 / 2 66  

 
Die Gemeindeverwaltung

Gemeinde Deggenhausertal
Rathausplatz 1, 88693 Deggenhausertal
Vorwahl: 07555

Bgm. Fabian Meschenmoser               9200-0
Sekretariat                9200-0
Meldeamt & Standesamt              9200-13/-11
Hauptamt                              9200-10
Ordnungsamt              9200-12
Kasse/Steueramt        9200-21/-22
Kämmerei              9200-20
Ortsbauamt        9200-30/-32
Friedhofsverwaltung             9200-31
(vormittags)
Fax:                9200-99
E-Mail:                 info@deggenhausertal.de
Internet:                 www.deggenhausertal.de
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag - Freitag              08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstagnachmittag:        14:00 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag - Freitag               07:30 - 12:30 Uhr
Donnerstagnachmittag:        14:00 - 18:00 Uhr

Gemeindeeinrichtungen

Bauhof         07555/5156
Bereitschaft Abwasser        07555/5264
Bereitschaft Wasser         07555/746

Mediothek 
07555/929340
Öffnungszeiten
Mo:  10:00 - 14:00 Uhr  Di: 15:00 - 19:00 Uhr
Do:   10:00 - 14:00 Uhr  Fr: 15:00 - 19:00 Uhr
In den Ferien gelten geänderte Öffnungszeiten!

Kinderbetreuung/Grundschule

Deggenhausen   07555/5105
Untersiggingen   07555/5455
Kleinkindbetreuung   07555/9279955
Limpach    07555/5544
Waldorfkindergarten   07555/919076
Grundschule   07555/1309

Sonstiges
Pflegeheim St. Sebastian        07555/92721102
Hilfe von Haus zu Haus e.V.    07555/9299199
Hospizgruppe Salem                            07553/6667
Lebensräume für Jung & Alt      07555/9279937
Schornsteinfeger J. Pluto              07555/929360
EnBW Störungshotline                   0800/3629477
Bestattungen Fliegauf                    07555/1239
Forstrevier Deggenhausertal         07555/5700

Familientreff                           0159 04204255
Leitung: Gabriela Strack

Landratsamt Bodenseekreis     07541/204-0
Abfallwirtschaftsamt              07541/204-5491
Die Müllabfuhrtermine werden rechtzeitig im 
Amtsblatt veröffentlicht!
Gemeindeverwaltungsverband Markdorf
Baurechtsamt                  07544/500-269
TG Gehrenberg-Bodensee
Touristinformation Markdorf  07544/500-290

Sperrhotline Personalausweis  116 116

Hallenbad
07555/5373
Öffnungszeiten 
Montag
15:00 - 18:00 Uhr  Familienbad
18:00 - 20:00 Uhr  Abendschwimmen
Dienstag (kein öffentl. Badebetrieb)
14:45 - 17:00 Uhr  Babyschwimmkurse
17:00 - 20:00 Uhr  DLRG Deggenhausertal 
Mittwoch
15:00 - 19:00 Uhr  Familienbad
19:00 - 21:00 Uhr  Abendschwimmen
Donnerstag
13:30 - 15:00 Uhr  Seniorenschwimmen
15:00 - 19:00 Uhr  Familienbad
19:00 - 21:00 Uhr  Abendschwimmen
Freitag
14:00 - 19:00 Uhr  Familienbad
19:00 - 21:00 Uhr  Abendschwimmen
Samstag
08:00 - 10:00 Uhr  Frühschwimmen
10:00 - 12:00 Uhr  Familienbad
Sonntag
08:00 - 10:00 Uhr  Frühschwimmen
10:00 - 16:00 Uhr  Familienbad

Sauna/Wellnesslandschaft
Montag
14:00 - 22:00 Uhr  gemischte Sauna
Dienstag
14:00 - 22:00 Uhr  Damensauna
Mittwoch
14:00 - 22:00 Uhr  gemischte Sauna
Donnerstag
14:00 - 22:00 Uhr  gemischte Sauna
Freitag
14:00 - 22:00 Uhr  gemischte Sauna
Samstag
RUHETAG
Sonntag
08:00 - 16:00 Uhr  Familiensauna*
*(Kinder ab 6 Jahren)
In den Ferien geänderte Öffnungszeiten!

emma ist ein zusätzliches Verkehrsangebot, wel-
ches den bestehenden Linienverkehr montags 
bis freitags sowie sonntags ergänzen soll. Rufen 
Sie die Buchungszentrale bis spätestens 
1 Stunde vor Abfahrt an Ihrer gewünschten
Haltestelle unter 0751/3614152 an.

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Deggenhausertal
Das Amtsblatt der Gemeinde Deggenhausertal 
erscheint wöchentlich   jeweils freitags und wird 
kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des 
Gemeindegebiets verteilt.

Redaktionsschluss ist jeweils am Donnerstag 
der vorhergehenden Woche um 11 Uhr. Bitte ge-
ben Sie ihre Beiträge für die kommende Woche 
zu diesem Termin im Rathaus in Wittenhofen 
ab, oder senden Sie diese an gemeindeblatt@
deggenhausertal.de. Durch Feiertage bedingte 
Änderungen werden gesondert mitgeteilt.

Verantwortlich für den redaktionellen Teil:
Gemeinde Deggenhausertal
Die Redaktion behält sich im Rahmen des Heft-
umfangs vor, eingereichte Manuskripte zu kür-
zen.

Verantwortlich für den Anzeigenteil/Druck und 
Verlag:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Messkircher Straße 45, 88333 Stockach
Tel.: 07771/9317-11, Fax: 07771/9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Internet: www.primo-stockach.de
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag! 
Frau Elisabeth Sierek, Untersiggingen, 
zum 80. Geburtstag am 19. April 
  
Herrn Ernst Bochtler, Untersiggingen, 
zum 75. Geburtstag am 19. April 
 
 
Standesamtliche Mitteilungen 

Geburt 
22.03.2019 
Arthur Fridolin Pfeifer 
Eltern: Maria und Ronny Pfeifer 
 

 
Fundsachen:
•	 Solargartenfiguren, gefunden am 16.03.2019 nach der Schenk 

und Tauschbörse im Feuerwehrgerätehaus in Wittenhofen
•	 Regenschirm, gefunden am 02.04.2019 im Feuerwehrgerätehaus 

in Wittenhofen
•	 Regenschutz für Schulranzen, gefunden am 10.04.2019 am Bus-

bahnhof in Wittenhofen
 
Die Fundsachen können im Bürgerbüro bei Frau Jegler oder Frau 
Gelhaar (Tel. 07555/9200-11 oder -13) abgeholt werden.  
„Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fundsachen, 
falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 6 Monaten nach 
Anzeige des Fundes beim Fundbüro auf den Finder oder bei Verzicht 
auf jegliche Fundrechte auf die Gemeinde des Fundortes übergeht.“ 
 
 
Defekte Straßenbeleuchtung bitte melden 
Es ist ärgerlich, wenn eine Straßenlampe defekt ist. Deshalb möchten 
wir Sie bitten: Sollten Sie im Gemeindegebiet eine nicht brennende 
Straßenlampe entdecken, teilen Sie und dies bitte umgehend mit. 
Die Mitteilung mit Angabe des Standortes (Straße und Hausnummer 
des nächstgelegenen Gebäudes) richten Sie bitte schriftlich, telefo-
nisch unter 07555/920030 oder per Email unter karin.schukat@de-
ggenhausertal.de direkt an das Ortsbauamt. Die Netze BW wird von 
uns informiert und behebt die Störungen in der Straßenbeleuch-
tung im Rahmen der vierwöchigen Turnusfahrten. 
Helfen Sie bitte mit, dass nicht leuchtende Straßenlampen so schnell 
als möglich repariert werden können. Herzlichen Dank!  
 
 
Projekt „Blühendes Deggenhausertal“   
Dem Projekt „Blühendes Deggenhausertal“ konnte, in Zusammen-
arbeit mit den ortsansässigen Unternehmen Maria Stark, Naturnahe 
Gärten und Gastón Vacaflores, Pachamama, neue Starthilfe gegeben 
werden. So wurde die Querungshilfe in Wittenhofen im Stil eines 
Steingartens mit heimischen Blumen angelegt und bepflanzt. Ech-
te artenreiche Steingartenanlagen mit heimischen, bunt blühenden 
Blumen sind wertvoll und nicht zu vergleichen mit den modernen 
artenarmen Stein- oder Schotterwüsten. Die ökologisch wertvolle 
und artenreiche Pflanzplanung erfolgte in Anlehnung an unsere 
echten, heimischen Wildblumenwiesen und artenreichen Trocken- 
und Magerstandorte. 
Als weitere Versuchsfläche legten unsere Bauhofmitarbeiter eine 
Blühfläche in Untersiggingen, Ortsausgang Richtung Mennwangen, 
an. Die verwendete Saatgutmischung „Blühende Landschaft Süd“ ist 
eine insektenfreundliche, mehrjährige Blühmischung aus über 50 
einheimischen Wild- und Kulturpflanzen für die Region Süddeutsch-
land. Die Mischung ist für Acker- und Beetflächen geeignet und für 
eine Standzeit von etwa fünf Jahren konzipiert. 

In der Gemeinde bestehen schon seit mehreren Jahren weitere Flä-
chen die sich unterschiedlich entwickelt haben. Bereits im letzten 
Jahr wurde die Pflege umgestellt und teilweise Saatgut aufgebracht 
– wir sind auf die weitere Entwicklung gespannt! 
  
Deutschlandweit setzen sich Städte und Gemeinden mehr und mehr 
für ökologisch wertvolle öffentliche Grünflächen ein. Alle zusammen 
leisten auf diese Weise ihren Beitrag für mehr Biodiversität im Sied-
lungsgrün und wirken auf diese Weise auch als Vorbild für Besitzer 
privater Gärten. Heimische Wildpflanzen sind Lebensgrundlage für 
unsere wertvolle heimische Fauna, wie Wildbienen, Schmetterlinge 
und viele andere Insekten. Sie alle wiederum sind nicht nur wertvoll 
für eine intensive Bestäubung unserer Obstanlagen sondern bil-
den auch die Nahrungsgrundlage für Vögel und viele andere Tiere. 
Das Zusammenspiel der verschiedenen Arten, die natürlichen Nah-
rungsketten, mit der Zeit entstandene Abhängigkeitsverhältnisse 
und Spezialisierungen sind das Ergebnis einer unglaublich langen 
Entwicklung, der sogenannten Evolution. Eine heimische Wildpflan-
ze ernährt im Durchschnitt zehn heimische Tierarten, Kreuzdorn und 
Faulbaum - etwa 40-50 Tierarten (ausschließliche Raupenfutterpflan-
zen des Zitronenfalters!), Linden etwa 250-350 Arten, Eichen etwa 
1000-1200 Arten. 
Keine nicht heimische Pflanze oder züchterisch veränderte Sorte 
kann dies leisten! 
  
Jeder Quadratmeter zählt. Deshalb unsere Bitte: Machen Sie mit und 
gestalten Sie Ihre privaten Flächen ebenfalls ökologisch wertvoll! 

 
 
Kartierungen von Tieren und Pflanzen 
In unserer Gemeinde werden 2019 Kartierungen von Tieren (Insek-
ten, Vögel) und Pflanzen auf wenigen Stichprobenflächen durchge-
führt. Der Bearbeitungszeitraum, der ausschließlich im Außenbe-
reich stattfindenden Kartierungen, erstreckt sich von April bis Ende 
November 2019. 
Eine Zuordnung von Ergebnissen zu Grundstückseigentümern oder 
Bewirtschaftern findet bei der Erfassung und Auswertung der Kartie-
rungen nicht statt. Es werden auch keine dauerhaften Markierungen 
auf der Fläche vorgenommen. Die Untersuchungen erfolgen im Auf-
trag der LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg. 
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierern als Beauftragten 
der LUBW grundsätzlich erlaubt, Grundstücke ohne vorherige An-
meldung zu betreten (§ 52 NatSchG). 
 
 
Aus der Arbeit des Gemeinderates vom 
09.04.2019
1. Mitteilungen
 
Bau	und	Technik 
Die Mitarbeiter unserer technischen Einrichtungen waren in den 
vergangenen Wochen unter anderem mit dem Erneuern der Wan-
derbrücke zwischen Magetsweiler und Limpach, dem Spülen von 
Kanälen und Wassereinläufen, dem Ausbringen der Frühlingsbe-
pflanzung, dem Entfernen von umgestürzten Bäumen an der Rotach 
sowie dem Aufstellen der Wahltafeln beschäftigt. 
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Sachstand	zu	diversen	Baumaßnahmen 
Die Straßensanierung und Ertüchtigung der Entwässerung zwi-
schen Benistobel und Burg (Schachen) sowie die Bachverrohrung 
in Jonistobel sind fertig gestellt. Bei der Alfons-Schmidmeister-Halle 
wurde die Wartung der Lüftungsanlage ausgeführt. Im Kindergar-
ten Untersiggingen werden abschließende Flaschnerarbeiten am 
Dach getätigt sowie die Netzwerkleitungen verlegt. Im Zuge der Ei-
genkontrollverordnung wurde mit der Vermessung der Schächte in 
Obersiggingen/Urnau begonnen. 
  
Straßensperrung 
In der Zeit von 29.04.2019 bis 25.10.2019 erfolgt durch das Land 
Baden-Württemberg ein Brückenersatzneubau über die Deggen-
hauser Aach in Untersiggingen. Die Vergabe der Arbeiten ist bereits 
erfolgt. In dieser Zeit ist die Durchfahrt leider komplett gesperrt. Eine 
Umleitungsstrecke wird noch eingerichtet. Der Schulbusverkehr 
wird provisorisch über den Fuß- und Radweg entlang des Bauhofs 
umgeleitet. Für andere Verkehrsteilnehmer ist diese Verbindung je-
doch durch eine Dauerrotampel gesperrt. Auf Höhe der Fußwegbrü-
cke zum DGH soll eine Ersatzbushaltestelle eingerichtet werden. Als 
Ansprechpartner für die Baumaßnahme fungieren Herr Franz Ditz 
sowie Herr Rainer Schips vom Regierungspräsidium Tübingen, Refe-
rat 47.3, Straßenbau Süd, Dienststelle Ravensburg. 
  
Verbrennen	von	pflanzlichen	Abfällen 
Im Mitteilungsblatt vom 12.04.2019 wurde ein Hinweis über die Vor-
gehensweise zum Verbrennen von pflanzlichen Abfällen eingestellt. 
Es wird darum gebeten, diese Information zu beachten. Die Hinwei-
se und Vorgehensweise sind auch auf der Homepage der Gemeinde 
eingestellt; ebenso ein Merkblatt zur Reisig-Verbrennung. 
  
Überholverbot	zwischen	Wittenhofen	und	Untersiggingen 
Die Gemeinde Deggenhausertal hat bei der Straßenverkehrsbe-
hörde im Landratsamt Bodenseekreis ein Überholverbot zwischen 
Wittenhofen und Untersiggingen beantragt. Nach Anhörung der 
Polizei sowie dem Straßenbauamt hat die Straßenverkehrsbehörde 
mitgeteilt, dass der Streckenabschnitt unauffällig ist und somit dem 
Antrag leider nicht stattgegeben werden kann. 
  
Sonstige	Informationen 
Als Tischvorlage waren neben der Erledigungsliste die neuen Flyer 
des Schaukelweges, des Feldfruchtsortengartens und des Franzis-
kusweges auf den Plätzen ausgelegt. Zudem wurde mitgeteilt, dass 
im Pflegeheim St. Sebastian Frau Siemes seit 01.04.2019 die neue 
Pflege- und Einrichtungsleitung innehat. 
 
2. Bürgerfragestunde
 
Ein Bürger hatte noch Nachfragen zum Thema „Verbrennen von 
pflanzlichen Abfällen“. Des Weiteren ist einem Bürger aufgefallen, 
dass zweimal hintereinander derselbe Abfuhrplan im Mitteilungs-
blatt abgedruckt war. Zudem merkte er an, dass nicht erkennbar ist, 
wann in welchen Ortsteilen die Alteisensammlung stattfindet. Dan-
kenswerterweise konnte ein anwesender Bürger diese Information 
geben. Zuletzt bat ein Bürger darum, ob auf Höhe des Wagenberg-
hofes ein Schild Wildwechsel angebracht werden kann. Herr Nothel-
fer verwies darauf, dass derartige Schilder eher abgebaut werden, 
da grundsätzlich außerhalb geschlossener Ortschaften mit einem 
erhöhten Wildwechsel gerechnet werden muss. 
 
3. Vorlage von Baugesuchen
 
Der Gemeinderat stimmte insgesamt fünf Bauanträgen einstimmig 
zu. 
 
4. Bebauungsplan „Ziegelei IV“ Deggenhausen – Billigung des Plan-
entwurfes und Auslegungsbeschluss
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Deggenhausertal hat am 08.05.2018 
in öffentlicher Sitzung gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
beschlossen, für den Bereich nördlich des bestehenden Gewerbe-
gebiets „Ziegelei III“ („Zur Ziegelhütte“) in Deggenhausen zwischen 
der Landesstraße L 207 und dem „Ziegeleiweg“ den Bebauungsplan 
„Ziegelei IV“ Deggenhausen mit Örtlichen Bauvorschriften aufzu-

stellen und eine frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 
Abs. 1 BauGB durchzuführen. Die Behörden und die sonstigen Träger 
öffentlicher Belange (TÖB) wurden gemäß § 4 BauGB mit Schreiben 
vom 09.08.2018 aufgefordert, Ihre Stellungnahme zum Planentwurf 
bis 14.09.2018 abzugeben. Die vorgezogene Bürgerbeteiligung fand 
statt vom 13.08. bis 14.09.2018. Die eingegangenen Stellungnah-
men aus der Beteiligung der Behörden und der sonstigen Träger 
öffentlicher Belange sowie der Bürger wurden gesammelt, aufgear-
beitet und mussten nun abgewägt werden. Die Verwaltung hat in 
Zusammenarbeit mit dem Planer, Herrn Architekt Hornstein, einen 
Vorschlag zum Umgang mit den Stellungnahmen erarbeitet. Herr 
Hornstein stellte dem Gremium die leicht veränderte Planung vor 
und erläuterte die einzelnen Stellungnahmen und Abwägungsvor-
schläge. Bei einzelnen Punkten gab es Rückfragen, die entsprechend 
erläutert wurden. Der Gemeinderat beschloss nach kurzer Diskussi-
on mehrheitlich, dass der Entwurf des Bebauungsplanes „Ziegelei 
IV“ Deggenhausen in der Fassung vom 09.04.2019, nach Abwägung 
der öffentlichen und privaten Belange untereinander und gegenein-
ander, mit den vorgetragenen Änderungsvorschlägen gebilligt und 
nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt sowie die Unterlagen 
im Internet eingestellt (§ 4a Abs. 4 BauGB) werden. Zudem stimmte 
das Gremium mehrheitlich zu, den Entwurf der zusammen mit dem 
Bebauungsplan „Ziegelei IV“ Deggenhausen aufgestellten Örtlichen 
Bauvorschriften in der Fassung vom 09.04.2019, nach Abwägung der 
öffentlichen und privaten Belange untereinander und gegeneinan-
der, mit den vorgetragenen Änderungsvorschlägen zu billigen und 
nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen sowie die Unterlagen im 
Internet einzustellen (§ 4a Abs. 4 BauGB). 
 
5. Bebauungsplan „Ziegelei IV“ Deggenhausen – Beratung und Be-
schlussfassung über die Ausbau- und Erschließungsplanung
 
Um die Arbeiten zur Erschließung des Gewerbegebiets „Ziegelei IV“ 
ausschreiben zu können, ist es notwendig, in einem Ausbauplan die 
technischen Einzelheiten wie Straßenausbau, Leitungsführungen, 
Straßenbeleuchtung usw. festzulegen. Die Einzelheiten dieser Aus-
bau- und Erschließungsplanung wurden von Herrn Claus (Ingenieur-
büro Langenbach) in der Sitzung erläutert. Neben einer Stichstraße 
mit Wendehammer für die innere Erschließung des Gewerbegebie-
tes muss auch auf der Landesstraße von Ellenfurt her kommend 
eine Linksabbiegespur gebaut werden. Des Weiteren sind für die 
Regenwasserbewirtschaftung etliche Retentionsbecken vorgese-
hen, die das Wasser gedrosselt in die Deggenhauser Aach einleiten 
sollen. Insbesondere zu diesem Punkt gab es einige Rückfragen, da 
die Kosten hierfür sehr hoch erscheinen. Allerdings liegt das an den 
entsprechend einzuhaltenden Vorgaben. Die Gesamtkosten für die 
Erschließung belaufen sich auf ca. 1,25 Millionen Euro. Der Gemein-
derat stimmte nach kurzer Diskussion dem Ausbau- und Erschlie-
ßungsplan zum Bebauungsplan „Ziegelei IV“ in der vorliegenden 
Fassung einstimmig zu. 
 
6. Neuaufstellung des Bebauungsplanes „Im Espen II“ Grünwangen 
im beschleunigten Verfahren nach § 13 b BauGB – Beratung und Be-
schlussfassung
 
Zur Bekämpfung des Wohnungsmangels wurde § 13 b in das Bau-
gesetzbuch (BauGB) eingefügt, der ein beschleunigtes Bebauungs-
planverfahren für Außenbereichsflächen bis 10.000 m² festgesetz-
ter Grundfläche zulässt. Voraussetzung ist hierbei, dass es sich um 
Wohnbauflächen handelt und das Baugebiet sich an einen Ortsteil 
anschließt. Das Verfahren muss bis 31.12.2019 begonnen und spä-
testens am 31.12.2021 abgeschlossen sein. Im beschleunigten Ver-
fahren ist die Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung vereinfacht 
und es entfallen der Umweltbericht, die Entwicklung aus dem Flä-
chennutzungsplan und die naturschutzrechtliche Ausgleichspflicht. 
Zur Bekämpfung des Wohnungsmangels in der Gemeinde Deggen-
hausertal schlägt die Verwaltung vor, dieses Instrument zu nutzen 
und auf den Flurstücken Nr. 301, 304 und eines Teils von Flst.-Nr. 303 
der Gemarkung Untersiggingen, südlich von Grünwangen, einen 
Bebauungsplan für ein Wohngebiet mit ca. 24 Einzel- und 2 Mehr-
familienhäusern aufzustellen. Die Planung und Vorstellung über-
nahm Herr Brehm und Herr Gfrörer vom Büro Gfrörer. Das Gebiet 
soll von der Kreisstraße her erschlossen werden und innerhalb eine 
organische Ringerschließung sowie zwei Stichstraßen erhalten. Der 
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Gemeinderat begrüßte die Wohngebietserschließung, billigte den 
Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom 27.03.2019 und 
beschloss nach kurzer Diskussion einstimmig, den Bebauungsplan 
„Im Espen II“ Grünwangen im beschleunigten Verfahren nach § 13 b 
BauGB aufzustellen. 
 
7. Modernisierung der Vorortsteuerung in den Abwasserpumpwer-
ken Eschle, Mennwangen 2 und Sinnenberg – Beratung und Verga-
bebeschluss
 
Die Abwasserbeseitigung der Gemeinde Deggenhausertal ist auf-
grund der Topographie und der Siedlungsstruktur sehr komplex. 
Neben 17 Abwasserpumpwerken und 11 Regenüberlaufbecken 
unterhält die Gemeinde auch eine separate Kleinkläranlage in Wip-
pertsweiler. Da die Vorortsteuerungen in den Pumpwerken sehr stör-
anfällig sind und größtenteils keine Ersatzteile mehr zu beschaffen 
sind, wurden in den vergangenen Jahren schon 13 Pumpwerke mit 
einer neuen Steuerung versehen. In diesem Jahr sollen nun die Steu-
erungen in den Pumpwerken Eschle, Mennwangen 2 und Sinnen-
berg erneuert werden. Von der Firma CTi aus Stuttgart, die uns schon 
lange betreut, wurden entsprechende Angebote eingeholt. Für das 
Pumpwerk Eschle liegt das Angebot bei 17.715,90 Euro (brutto), für 
das Pumpwerk Mennwangen 2 liegt das Angebot bei 19.493,72 Euro 
(brutto) und für das Pumpwerk Sinnenberg liegt das Angebot bei 
16.681,10 Euro (brutto). Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die 
Arbeiten zu den genannten Preisen an die Firma CTi aus Stuttgart zu 
vergeben. 
 
8. Erweiterung und grundlegende Sanierung des Kindergartens Un-
tersiggingen – Vergabe der Landschaftsbauarbeiten
 
Nachdem die Bauarbeiten zur Erweiterung und grundlegenden Sa-
nierung des Kindergartens Untersiggingen nahezu abgeschlossen 
sind, müssen nun noch Parkplätze und Ausgänge gepflastert und 
Rasenflächen angelegt werden. Im Rahmen einer beschränkten Aus-
schreibung wurden fünf Firmen aufgefordert, ein Angebot abzuge-
ben. Zur Submission, die am 28. März 2019 stattgefunden hat, lag 
lediglich ein Angebot der Firma EBA Ibele GmbH aus Wilhelmsdorf 
zum Preis von 40.352,90 Euro (brutto) vor. Die Kostenberechnung lag 
bei 40.000,00 Euro (brutto). Der Gemeinderat hat daraufhin einstim-
mig beschlossen, die Landschaftsbauarbeiten beim Kindergarten 
Untersiggingen an die Firma EBA Ibele GmbH aus Wilhelmsdorf zu 
vergeben. 
 
9. Verwaltungsangelegenheiten
 
Im Kinderhaus in Untersiggingen muss für einen Teil des Oberge-
schosses ein zweiter Fluchtweg eingerichtet werden; entweder als 
Außentreppe oder als Brandschutztüre. Da die Brandschutztüre 
sinnvoller ist, wurden zwei Angebote hierzu eingeholt. Die Firma 
Heusel aus Deggenhausertal bietet das Brandschutztürelement für 
14.875,00 Euro (brutto) an und war die günstigere Bieterin. Der Ge-
meinderat stimmte einstimmig dafür, der Firma Heusel den Auftrag 
hierfür zu erteilen. 
 
10. Anträge
•	 Schlaglöcher im Gehweg auf Höhe der Tankstelle in Untersiggin-

gen
•	 Verfaulte Sitzelemente am DGH Untersiggingen
•	 Geländer am Zugang zum Hallenbad säubern
•	 Lob für durchgeführte Kanalreinigung als präventive Maßnahme
•	 Schließung des Hallenbades an Ostern wird kritisiert
•	 Anbringen eines Insektenhotels oder einer Wildblumenwiese an 

Hochbehältern und Regenüberlaufbecken
•	 Aufruf im Mitteilungsblatt zur Aussaat von heimischen Blühpflan-

zen für Insekten
•	 Prüfen, ob Wegestück vor Urnau auf dem Schaukelweg befestigt 

werden kann
•	 Hinweis im Mitteilungsblatt wegen herumfliegender gelber Säcke
 
 

 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
Neuaufstellung des Bebauungsplans „Im Espen II“, Grünwan-
gen, im beschleunigten Verfahren nach § 13 b BauGB 
  
Der Gemeinderat der Gemeinde Deggenhausertal hat am 09.04.2019 
in öffentlicher Sitzung beschlossen, den Bebauungsplan „Im Espen II“ 
und die zusammen mit ihm aufgestellten Örtlichen Bauvorschriften 
im beschleunigten Verfahren nach § 13 b Baugesetzbuch (BauGB) 
aufzustellen (Aufstellungsbeschluss). 
  
In seiner öffentlichen Sitzung am 09.04.2019 hat er außerdem den 
Entwurf des Bebauungsplans „Im Espen II“ mit örtlichen Bauvor-
schriften in der Fassung vom 27.03. bzw. 09.04.2019 gebilligt und 
die Verwaltung beauftragt, die Planunterlagen gem. § 3 Abs. 2 Bau-
gesetzbuch (BauGB) öffentlich auszulegen (Auslegungsbeschluss). 
  
Gemäß § 13 a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von einer Umweltprüfung 
gem. § 2 Abs. 4 BauGB und einem 
Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2 BauGB sowie der Angabe nach § 3 
Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informatio-
nen verfügbar sind, sowie von einer zusammenfassenden Erklärung 
nach § 10a Abs. 1 BauGB abgesehen. Eine Umweltverträglichkeits-
prüfung im Sinne des Gesetzes zur Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) ist nicht erforderlich 
  
Der Planbereich ist im nachfolgenden Kartenausschnitt gestrichelt 
dargestellt: 

Ziele und Zwecke der Planung: 
Die Nachfrage nach Bauplätzen für Wohnraum in Deggenhausertal 
ist sehr hoch. Deshalb beabsichtigt die Gemeinde Deggenhauser-
tal, Wohngebiete zu entwickeln, um der Nachfrage nach Wohnraum 
Rechnung tragen zu können und auch zukünftig die Eigenentwick-
lung der Ortsteile zu sichern. 

Die folgenden umweltbezogenen Informationen sind verfügbar und 
können im Rahmen der öffentlichen Auslegung eingesehen werden. 
Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag 
mit folgendem Inhalt: 
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I. Einleitung und Rechtsgrundlagen 
1. Untersuchungszeitraum und Methode 
2. Rechtsgrundlagen 
II. Beschreibung der vom Vorhaben betroffenen Biotop- und Ha-
bitatstrukturen 
1. Lage des Untersuchungsgebietes 
2. Nutzung des Untersuchungsgebietes 
3. Schutzgebiete im Bereich des Untersuchungsgebietes 
3.1. Biotopverbund 
III. Vorhabensbedingte Betroffenheit von planungsrelevanten 
Arten 
1. Säugetiere (Mammalia) ohne Fledermäuse (s.o.) 
2. Fledermäuse (Microchiroptera) 
3. Vögel (Aves) 
4. Reptilien (Reptilia) 
5. Wirbellose (Evertebrata) 
5.1. Käfer (Coleoptera) 
5.2. Schmetterlinge (Lepidoptera) 
5.3. Hautflügler (Hymenoptera) 
IV. Ergebnis der artenschutzrechtlichen Prüfung 
Die artenschutzrechtliche Prüfung kommt zum Ergebnis, dass durch 
das Vorhaben kein Verstoß gegen 44 Abs. 1 i.V.m. Abs. 5 BNatSchG 
vorbereitet wird, sofern die nachfolgenden Maßnahmen beachtet 
werden: 
• Notwendige Gehölzrodungen sind außerhalb der Vegetationszeit 
bzw. außerhalb der Brut- und Aufzuchtzeiten von Vögeln sowie au-
ßerhalb der Aktivitätszeit von Fledermäusen und Hornissen durch-
zuführen, also nicht in der Zeit vom 01. März bis zum 31. Oktober. 
• Ein Teil des vom Eingriff betroffenen alten Streuobstbestandes ist 
als Kernraum des ‚Biotopverbunds 
mittlerer Standorte‘ ausgewiesen. Es wird empfohlen, den Verlust 
der fünf Apfel- und drei Birnbäume 
zum Erhalt der ökologischen Funktionalität durch eine Neupflan-
zung an geeigneter Stelle in der Umgebung des Geltungsbereiches 
auszugleichen. 
• Die Baumrodungen, insbesondere des vermuteten Brutbaumes des 
Kupfer-Rosenkäfers, sind durch 
einen Fachgutachter (möglicherweise im Rahmen einer ökologi-
schen Baubegleitung) zu beaufsichtigen. Ergibt sich ein positiver 
Befund, so sind geeignete Maßnahmen zur Vermeidung des Verbot-
statbestandes durchzuführen. 
V. Zielartenkonzept des Landes Baden-Württemberg für die Ge-
meinde Deggenhausertal 

  
  
Schalltechnische Untersuchung: 
Die durchgeführte schalltechnische Untersuchung kann ebenfalls 
eingesehen werden. Sie kommt zu folgendem Ergebnis: 
  
Aufgrund der Lärmeinwirkung der K 7744, Untersigginger Straße, 
sind alle sieben Baufenster entlang der Straße von Überschreitungen 
der Orientierungswerte der DIN 18005 für allgemeine Wohngebiete 
von 55 dB(A) am Tag und 45 dB(A) in der Nacht und der Immissions-
grenzwerte der 16. BImSchV von 59 dB(A) am Tag und 49 dB(A) in der 
Nacht betroffen. 
An den Ostfassaden der straßennahen Baufenster werden die Orien-
tierungswerte der DIN 18005 für allgemeine Wohngebiete am Tag 
und in der Nacht um bis zu 12 dB(A) überschritten. 
Durch „verkettete“ Wohngebäude entlang der K 7744 entsteht ein 
Gebäuderiegel, der die rückwärtigen Gebäude im Erdgeschoss und 
teilweise in den Obergeschossen abschirmt. Trotzdem entstehen in 
der zweiten Gebäudereihe Überschreitungen der Orientierungswer-
te, die bis zu rd. 6 dB(A) an der Ostfassade des südlichsten Baufens-
ters betragen. 

Für die straßennahen abschirmenden Wohngebäude und für die 
rückwärtigen Gebäude der 2. bis 3. Gebäudereihe werden passive 
Lärmschutzmaßnahmen notwendig. 

Zu diesen Maßnahmen gehören eine geeignete Grundrissanord-
nung, die Belüftung von Aufenthaltsraumen, die Luftschalldäm-
mung der Außenbauteile und der Schutz von Außenwohnbereichen. 

Der Entwurf des Bebauungsplans mit planungsrechtlichen Festset-
zungen, Hinweisen, Örtlichen Bauvorschriften und Begründung in 
der Fassung vom 27.03. bzw. 09.04.2019 und die vorliegenden um-
weltbezogenen Informationen werden für die Dauer eines Monats 
vom 
  

29. April 2019 
  

bis einschließlich 
  

29. Mai 2019 
im Rathaus der Gemeinde Deggenhausertal, Rathausplatz 1, 88693 
Deggenhausertal, im Hauptamt/Bauamt öffentlich ausgelegt und 
können dort während der Dienststunden eingesehen werden (Mo 
– Fr: 8.00 – 12.00 Uhr und Mo. – Mi: 14.00 bis 16.00 Uhr sowie Do: 
14.00 – 18.00 Uhr). 
  
Während der Auslegungsfrist können – schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift – Stellungnahmen im Rathaus in Wittenhofen, Rat-
hausplatz 1, 88693 Deggenhausertal, abgegeben werden. Darüber 
hinaus können die Stellungnahmen auch per Post (Gemeinde De-
ggenhausertal, Rathaus –Rathausplatz 1, 88693 Deggenhausertal) 
oder per E-Mail (info@deggenhausertal.de) eingereicht werden. Da 
das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, 
ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 
  
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können. 
  
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkont-
rolle nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, wenn 
mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom An-
tragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können. 
  
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszulegen-
den Unterlagen sind zusätzlich im Internet unter der Adresse www.
deggenhausertal.de - „Deggenhausertal“ – „Karten/Pläne/Bebau-
ungspläne“ und im zentralen Internetportal des Landes Baden-Würt-
temberg eingestellt. 
  
Hinweis zum Datenschutz: Im Zusammenhang mit dem Daten-
schutzgesetz wird darauf hingewiesen, dass ein Bauleitplanverfah-
ren ein öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu 
eingehenden Stellungnahmen in öffentlicher Sitzung beraten und 
entschieden werden. Soll eine Stellungnahme anonym behandelt 
werden, ist dies auf derselben eindeutig zu vermerken. 
  
gez. Fabian Meschenmoser  
Bürgermeister  
 

 
Öffentliche Bekanntmachung 
Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfs „Ziegelei 
IV“, Deggenhausen 
  
Der Gemeinderat der Gemeinde Deggenhausertal hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 09.04.2019 den Entwurf des Bebauungsplans 
„Ziegelei IV“ und den Entwurf der zusammen mit ihm aufgestellten 
Örtlichen Bauvorschriften jeweils in der Fassung vom 09.04.2019 
gebilligt und die Verwaltung beauftragt, die Planunterlagen gem. § 
3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich auszulegen. Der Planbe-
reich ist begrenzt

•	 im Norden: vom Hammelbach
•	 im Osten: vom Ziegeleiweg
•	 im Süden: vom Betriebsgelände der Fa. Schramme
•	 im Westen: von der Landesstraße L 207
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Der Planbereich ist im nachfolgenden Kartenausschnitt dargestellt: 

Der Entwurf des Bebauungsplans mit planungsrechtlichen Fest-
setzungen, Hinweisen, Örtlichen Bauvorschriften und Begründung 
in der Fassung vom 09.04.2019 und die nach Einschätzung der Ge-
meinde wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen werden für die Dauer eines Monats vom 
  

29. April 2019 
  

bis einschließlich 
  

29. Mai 2019 
im Rathaus der Gemeinde Deggenhausertal, Rathausplatz 1, 88693 
Deggenhausertal, im Hauptamt/Bauamt öffentlich ausgelegt und 
können dort während der Dienststunden eingesehen werden. 
Bestandteil der Auslegung sind auch die bereits vorliegenden um-
weltbezogenen Stellungnahmen. 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:
•	 Umweltbericht 
mit 
naturschutzrechtlicher Eingriff / Ausgleichsbilanzierung in der Fas-
sung vom 09.04.2019 mit Beschreibung der Umweltziele aus an-
deren Planungen, Auswirkungen der Planung auf die Schutzgüter 
Fläche, Landschaftsbild, Boden, Flora / Fauna / biologische Vielfalt, 
Wasser, Klima / Luft, Mensch / Gesundheit / Bevölkerung, Kultur- und 
Sachgüter sowie auf geschützte Arten, 
Beschreibung der Maßnahmen zur Vermeidung und Minimierung 
sowie zum Ausgleich des bilanzierten Eingriffs. 
 
•	 Artenschutzrechtliche Einschätzung des Plangebietes (Büro 

SeeConcept, Uhldingen-Mühlhofen, 04.08.2016).

Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der 
Träger öffentlicher Belange sind folgende umweltbezogenen Stel-
lungnahmen eingegangen: 
  
Zu den Belangen des Natur- und Landschaftsschutzes weist das 
Landratsamt Bodenseekreis auf die zentral gelegene Streuobstwiese 
und die Einzelbäume im Plangebiet hin, die ein überdurchschnittli-
ches Potential an Strukturen aufweisen. Es wird um die Aufnahme 

der zulässigen Zeiten für Fäll- und Rodungsarbeiten in den Textteil 
des Bebauungsplanes gebeten. 
  
Zu dem nördlich angrenzenden geschützten Biotop stellt das Land-
ratsamt fest, dass dieser Bereich sehr hohe Bäume mit Baumhöhlen 
und Nestern enthalte. Aus Gründen der Verkehrssicherheit könne 
die Fällung von Bäumen erforderlich werden. Eine Abstandsfläche 
von teilweise nur 7 m werde dieser Problematik nicht gerecht. Hierzu 
stellt die Gemeinde fest, dass das Biotop außerhalb des Geltungsbe-
reichs des Bebauungsplanes liegt. Ihm wird eine öffentliche Grünflä-
che vorgelagert. Eine weitere Rücknahme der Baufenster erscheint 
unter dem Gesichtspunkt des sparsamen Umgangs mit knappen 
Gewerbeflächen nicht vertretbar. 
  
Weiterhin regt das Landratsamt an, die Lage des Plangebietes in-
nerhalb von Biotopverbundflächen durch entsprechende Festset-
zungen zu berücksichtigen. Die Gemeinde weist allerdings darauf 
hin, dass das Plangebiet und das gesamte weitere Umfeld innerhalb 
von Kern- und Suchräumen des Fachplanes `Landesweiter Biotop-
verbund´ liegen. Die Berücksichtigung müsste zum Wegfall bzw. zu 
einer deutlichen Reduzierung der gewerblichen Bauflächen führen. 
Angesichts fehlender Alternativen und unter dem Gesichtspunkt des 
sparsamen Umgangs mit knappen Gewerbeflächen erscheint dies 
nicht vertretbar. 
  
Ein weiterer Hinweis betraf die Lage des Plangebietes im Einzugsge-
biet der Wassergewinnungsanlage der Gemeinde Deggenhausertal. 
Dies wurde durch einen entsprechenden Hinweis im Textteil berück-
sichtigt. 
  
Weitere Hinweise betrafen redaktionelle Ergänzungen, wie die Auf-
nahme der FFH-Gebiete in der Umgebung in die Begründung des 
Bebauungsplanes, einen Hinweis auf den Umweltbericht als Anlage 
zur Begründung sowie Anpassungen der naturschutzrechtlichen 
Eingriff-Ausgleichsbilanzierung. 
  
Vom Landratsamt wurde darum gebeten, zu prüfen, wie die Pflege 
und Erhaltung der Streuobstwiese im Plangebiet zu gewährleisten 
sei. Hierzu stellt die Gemeinde fest, dass der Erhalt der Hochstamm-
Streuobstwiese im zeichnerischen Teil des Bebauungsplanes festge-
setzt ist. Festsetzungen sind verbindlich und einzuhalten. 
 
Vom Regierungspräsidium Tübingen wurde auf den einzuhaltenden 
Mindestabstand bei Baumpflanzungen von 7,50 m ab dem befestig-
ten Fahrbahnrand hingewiesen. Dies ist in der Planung berücksich-
tigt. 
  
  
Umweltbezogene Stellungnahmen  
der Öffentlichkeit  
In privaten Stellungnahmen wurde die Größe des Plangebietes un-
ter dem Gesichtspunkt des Natur- und Landschaftsschutzes kritisch 
bewertet. Es sei zu hinterfragen, ob die Gemeinde eine derartige 
Ausweitung der Gewerbeflächen noch vertrage. Zudem seien die 
Straßen in den Ortschaften eng und für ein hohes Maß an Schwer-
verkehr nicht geeignet. Die schöne Landschaft des Deggenhauser-
tals sei als schützenswertes Gut zu sehen. Es wurde angeregt, Erwei-
terungsflächen für einen bereits vorhandenen Betrieb zuzulassen 
und diese bis an die vorhandene Streuobstwiese zu begrenzen. 
  
Die Gemeinde Deggenhausertal stellt dazu fest, dass Flächen für die 
gewerbliche Entwicklung nur sehr begrenzt zur Verfügung stehen. 
Die Erweiterung eines bestehenden Standortes ist deutlich land-
schaftsschonender als die Ausweisung eines Gewerbegebietes an 
anderer Stelle und eine weitere Entwicklung nach Norden ist auf-
grund der bestehenden Landschaftsstrukturen und geschützten 
Biotope ausgeschlossen. Außerdem binden neben dem stattlichen 
Gehölzbestand im Norden auch ausgedehnte private Grünflä-
chen im Westen das Plangebiet in die Landschaft ein. Sie enthalten 
Pflanzgebote für Bäume, die auch am östlichen Rand des Gebietes 
vorgesehen sind. Die vorhandene Streuobstwiese wirkt als gliedern-
des Element und erfüllt weiterhin ökologische Funktionen. Zudem 
findet die Erschließung ausschließlich über die Landesstraße 207 
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statt, so dass die Umgebung des Plangebietes nicht durch weitere 
Verkehrsflächen belastet wird. Neben einer bereits im bestehenden 
Gewerbegebiet ansässigen Firma wird nur ein weiterer Betrieb an-
gesiedelt. Die Verkehrsbelastung wird sich dadurch nicht wesentlich 
erhöhen.   
  
Während der Auslegungsfrist können – schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift – Stellungnahmen im Rathaus in Wittenhofen, Rat-
hausplatz 1, 88693 Deggenhausertal, abgegeben werden. Darüber 
hinaus können die Stellungnahmen auch per Post (Gemeinde De-
ggenhausertal, Rathaus –Rathausplatz 1, 88693 Deggenhausertal) 
oder per E-Mail (info@deggenhausertal.de) eingereicht werden. Da 
das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, 
ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 
  
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können. 
  
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkont-
rolle nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, wenn 
mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom An-
tragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können. 
  
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszulegen-
den Unterlagen sind zusätzlich im Internet unter der Adresse www.
deggenhausertal.de - „Deggenhausertal“ – „Karten/Pläne/Bebau-
ungspläne“ und im zentralen Internetportal des Landes Baden-Würt-
temberg eingestellt. 
  
Hinweis zum Datenschutz: Im Zusammenhang mit dem Daten-
schutzgesetz wird darauf hingewiesen, dass ein Bauleitplanverfah-
ren ein öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu 
eingehenden Stellungnahmen in öffentlicher Sitzung beraten und 
entschieden werden. Soll eine Stellungnahme anonym behandelt 
werden, ist dies auf derselben eindeutig zu vermerken. 
  
gez. Fabian Meschenmoser  
Bürgermeister  
 
 

Freiwillige Feuerwehr  
Deggenhausertal 
-Termine- 

Dienstag, 23.04.2019, 19:30 Uhr Maschinistenübung 
 
 
 
Freiwillige Feuerwehr Deggenhausertal 
  
Altersabteilung: Terminvorankündigung 
  
Am Donnerstag, den 16. Mai 2019 findet unsere Ausflugsfahrt 
nach Schoppernau und Lustenau im Bregenzerwald statt, von wo 
aus wir mit der Bahn zur Rheinmündung fahren. 
Abfahrt in Wittenhofen Busbahnhof um 7.30 Uhr, 
in Limpach beim Busunternehmer Kretzer um 7.15 Uhr. 
Ganz herzlich sind auch die Frauen der verstorbenen Feuerwehrka-
meraden eingeladen. 
  
Mit kameradschaftlichem Gruß 
Ernst Mecking 
  
  
 
 

Nachrichten aus der Mediothek 
Deggenhausertal 

Öffnungszeiten während der Osterferien 
Geöffnet: Dienstag, 16.04.2019 15:00 – 19:00 Uhr 
 Donnerstag, 18.04.2019 10:00 – 14:00 Uhr 
Geschlossen: Montag, 15.04.2019  und 
 vom 22.04.2019 bis einschließlich 26.04.2019. 
Am Montag 20.04.19 sind wir ab 10.00 Uhr wieder für sie da. 
Frohe Ostern! 
Wünscht das Team der Mediothek 
  
 

 
aquatal in Wittenhofen (Deggenhausertal), 
Tel. Nr. 0 75 55 - 53 73, www.aquatal.de 
  

Sehr geehrte Kunden, 
bitte beachten Sie unsere Öffnungszeiten im Hallenbad und in der 
Saunalandschaft während der Osterferien 2019:  
bis einschließlich Donnerstag, den 18.04.2019 bleibt das Pro-
gramm im Hallenbad und in der Saunalandschaft, wie gewohnt. 
Ab Karfreitag, den 19.04.2019 (einschließlich) gelten folgende 
Änderungen: 
  

HALLENBAD SAUNALANDSCHAFT

  

KARFREITAG, 
19.04.2019

geschlossen geschlossen 

SAMSTAG, 
20.04.2019

geschlossen 

OSTERSONNTAG, 
21.04.2019

geschlossen geschlossen 

OSTERMONTAG, 
22.04.2019

geschlossen geschlossen 

!!! Dienstag, 
23.04.2019

15 – 18 Uhr Familienbad** 14 – 21 Uhr Damensauna** 

18 – 20 Uhr Abendschwimmen** 
Hallenbad für den öffentlichen 
Betrieb geöffnet

Mittwoch, 
24.04.2019

15 – 18 Uhr Familienbad
18 – 20 Uhr  Abendschwimmen

14 – 21 Uhr gemischt 

Donnerstag, 
25.04.2019

13:30 – 15 Uhr  Seniorenschwimmen 

15 – 18 Uhr   Familienbad 14 – 21 Uhr gemischt 

18 – 20 Uhr  Abendschwimmen 

Freitag, 
26.04.2019

15 – 18 Uhr  Familienbad 14 – 21 Uhr gemischt 

18 – 20 Uhr   Abendschwimmen 

Samstag, 
27.04.2019

08 – 10 Uhr  Frühschwimmen Ruhebetrieb 

10 – 12 Uhr  Familienbad 

Sonntag, 
28.04.2019

08 – 10 Uhr   Frühschwimmen 08 – 16 Uhr Familiensauna 

10 – 16 Uhr  Familienbad 
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In der gesamten Osterwoche, d.h. vom 23.04. – 26.04.2019 fin-
den keine Aquafitnesskurse und kein Babyschwimmen statt. 
  
Ab Montag, den 29.04.2019  freuen wir uns Sie im Hallenbad 
und in der Saunalandschaft im aquatal zu unseren üblichen Öff-
nungszeiten wieder begrüßen zu dürfen.  
  
** diese Zeiten gelten nur am Dienstag, den 23.04. 2019 

Schöne Ostern! 
  
Uwe Hamann und Mitarbeiter 
 
 

Osterferien im Familientreff  
In den Osterferien ist der Familientreff von 
Montag, 15.04. bis Freitag, 26.04.2019 ge-
schlossen. Ab Montag, 29.04.2019 sind wir 
wieder für Sie da.
Der Familientreff wünscht Ihnen allen frohe 
Ostern. 
Gabriela Strack mit Team 

 
Wochenmarkt im Deggenhausertal 
freitag 14 - 18 Uhr auf dem Parkplatz beim Busbahnhof in Witten-
hofen. 
Über Ihren Einkauf freuen sich unsere Marktbeschicker:
•	 Fleisch- und Wurstwaren der Metzgerei Sulger
•	 Obst und Gemüse der Stiftung Liebenau
•	 Käse und Michprodukte von Eilers
•	 Backwaren der Bäckerei Zembrod
•	 Griechische Spezialitäten
 
ACHTUNG! 
In der KW 16 findet der Wochenmarkt aufgrund der Osterfeier-
tage am Gründonnerstag 18.04.2019 von 13:30 - 18:00 Uhr statt. 
  
 

Fahrten zur Tafel nach 
Markdorf
Durch den Helferkreis werden wö-

chentlich Fahrten (donnerstags) zur Tafel nach Markdorf angeboten. 
Sollten Sie Interesse daran haben, diese kostenlosen Fahrten zu nut-
zen und einen Tafelausweis besitzen, können Sie sich gerne mit der 
Gemeinde in Verbindung setzen. Tel.: 07555 / 9200-12  
 
 
Kunstausstellung im Deggenhausertal 
Die in der Region um den Bodensee ansässige freie Künstlergruppe 
„seeArt“ präsentiert sich bereits zum zweiten Mal in dem moder-
nen und lichtdurchfluteten Rathaus im Deggenhausertal, in Wit-
tenhofen. Öffentlich ließ die Künstlergruppe über das Thema der 
gemeinschaftlichen Ausstellung abstimmen. Somit stellen dreizehn 
Künstlerinnen und Künstler zum Thema „Farbenzauber“ aus.  Zu se-
hen ist die Kunstschau zu den Öffnungszeiten des Rathauses in der 
Zeit vom 26. April bis 28. Juni 2019. Die öffentliche Vernissage, zu 
der Sie herzlich eingeladen sind, findet am 26. April 2019 um 19:00 
Uhr statt.  Die Laudation hält die Kunstliebhaberin Marion Vischer. 
Musikalisch wird die Vernissage von Jürgen Vischer begleitet. Die 

ausstellenden Künstlerinnen und Künstler   Claudia Bode, Buttafly, 
Greta Floor, Konrad Funk, Theresia Hillebrand, Wolfgang Hirschber-
ger, Heiko Holdenried, Karin Hutschenreuter, Peter Hutschenreuter, 
Petra Kolossa, Evelin Kraus-Bitzenhofer, Galyna Schäfer und Walter 
Steenblock  freuen sich sehr, Sie zur Vernissage im Rathaus Deggen-
hausertal in Wittenhofen, Rathausplatz 1 (Schulstraße) zu begrüßen.
Die freie Künstlergruppe „seeArt“ hat sich zur Aufgabe gemacht, die 
Menschen für die Kunst zu sensibilisieren und kommt gern mit den 
Interessenten, mit den Besuchern und Neugierigen ins Gespräch. 
Unter dem Motto „Künstler vor Ort“ treffen Sie am 16. Mai 2019 in 
der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr die ausstellenden Künstlerinnen und 
Künstler im Rathaus an.
 

 
 
Humorsprechstunde im Rathaus 
Am Donnerstag den 25. April von 8.30 – 12.00 findet sie wieder 
statt! 
Für Alle, mit oder ohne Problem, mit oder ohne Durchblick. 
Brauchst du einen Rat, der etwas anderen Art? 
Völlig käse (oder war´s wurscht) was dich dazu motiviert vorbeizu-
kommen; ob lachen, singen, dichten, schimpfen, loben, umarmen ... 
ganz egal ... es ist für Jede/n was dabei (glaub´ ich zumindest). 
Ich bin auf jeden Fall da und gebe mein Bestes!  
Es grüßt Talina Herzlich 
 
 
 
Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungsbezirk 
Tübingen e.V. eröffnet den 3. Wettbewerb „Vor-
bildliches Dorfgasthaus“  
Unter der Schirmherrschaft von Regierungspräsident Klaus 
Tappeser hat der Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungsprä-
sidium Tübingen e. V. zum dritten Mal den Wettbewerb „Vorbild-
liches Dorfgasthaus“ eröffnet. Alle Betreiber von (Dorf-)Gast-
häusern aus dem Regierungsbezirk Tübingen können sich bis 
zum 31. Mai 2019 für den Wettbewerb anmelden.  
„Gasthäuser sind traditionell wichtige Orte der Begegnung und 
Kommunikation, vor allem in unseren Gemeinden im Ländlichen 
Raum. Sie fördern den sozialen Zusammenhalt und die Verbunden-
heit der Bürgerinnen und Bürger mit ihren Gemeinden. Umso mehr 
ist zu bedauern, dass ihre Zahl in den letzten Jahrzehnten zurück-
gegangen ist,“ sagte Herr Regierungspräsident Klaus Tappeser zum 
Start des Wettbewerbs. 
Gegen diesen rückläufigen Trend setzen viele Betreiber auf Konzep-
te, die die Attraktivität ihres (Dorf-)Gasthauses als Begegnungsstätte 
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für die Menschen im Ort erhalten und steigern. Dazu zählen bei-
spielsweise musikalische oder Mundart-Veranstaltungen, Kabarett, 
Theater, Ausstellungen oder Beiträge zur Dorfgeschichte, die das 
„Miteinander“ fördern. Auch ein Generationenmittagstisch oder die 
Auslieferung von Mittagessen sind nicht nur für die Gemeinschaft 
eines Ortes sinnvoll, sondern erhöhen die Attraktivität der (Dorf-)
Gaststätte für ein breiteres Publikum. 
„Dem Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungsbezirk Tübingen e. 
V. ist es ein Anliegen, diese Entwicklung zu unterstützen. Mit dem 
Wettbewerb „Vorbildliches Dorfgasthaus“ zeichnet er daher (Dorf-)
Gasthäuser aus, die die Heimatpflege und Heimatkunde fördern, in-
dem sie Angebote für das „Miteinander“ machen, betonte Herr Re-
gierungspräsident Klaus Tappeser. 
Der Wettbewerb wird in der Regel alle zwei Jahre durchgeführt. Über 
die Preisvergabe entscheidet eine Jury aus Mitgliedern des Arbeits-
kreises Heimatpflege und anderen mit der Heimatpflege und Hei-
matkunde verbundenen Personen, wie beispielsweise Kulturwissen-
schaftlern oder Gastronomiefachleuten. Aspekte wie das kulturelle 
Programm oder die bauliche und räumliche Ausstattung, auch un-
ter denkmalpflegerischen Gesichtspunkten, fließen in die Wertung 
mit ein. Ausgezeichnet werden jeweils bis zu drei Preisträger. Die 
Verleihung findet im Rahmen eines „Feschdle“ statt. Die Gewinner 
erhalten eine Urkunde, eine Plakette und eine Stele. Interessenten 
können sich an die Geschäftsstelle des Arbeitskreises Heimatpflege 
im Regierungsbezirk Tübingen e. V. beim Regierungspräsidium wen-
den. Referat 23, Konrad-Adenauer-Straße 20, 72072 Tübingen. Die 
Bewerbungsfrist endet am Freitag, 31. Mai 2019. Nähere Informa-
tionen zu den Teilnahmebedingungen gibt die Geschäftsstelle des 
Arbeitskreises. 
Wir freuen uns über Tipps und Vorschläge von Gasthausbesuchern, 
die „ihr“ Gasthaus bei uns für den Wettbewerb empfehlen. 
 
 

 
 

Abfuhrkalender: 
Montag, 29. April Restmüll 
  
Montag, 06. Mai Biomüll 
  
Im Recyclinghof, der sich im Bauhofgelände im Gewerbe-
gebiet Untersiggingen befindet, können immer am Freitag 
von 15.00 bis 17.00 Uhr und Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr 
Wertstoffe wie Altpapier, Aluminium, Glas, Folien, Kartonagen, Sty-
ropor und Schrott sowie Grünschnitt in haushaltsüblichen Mengen 
(Papier bis 40 kg, Grünschnitt bis 60 kg) abgegeben werden.   
Im Recyclinghof und im Rathaus erhalten Sie auch gelbe Säcke! 
 
 
Alteisensammlung der  
Feuerwehrkameradschaft Untersiggingen 
Am Freitag den 26.04.2019 ab 14 Uhr in Untersiggingen, Grünwan-
gen, Eschle, Winkelhof und Gehöften. 
Alteisen bitte ab 13 Uhr bereitstellen. Danke ! 

Die Kleinkinder des Kinderhauses sagen Danke 
Vielen Dank an die Firma Moog für die Spende. Unsere Kinder freuen 
sich sehr über die vier neuen Wheely Bugs, mit denen sie über unse-
re Gänge flitzen können. 

 
 

Herzliche Einladung zum  
Dienstagscafe am 30.04.19 

Der Verein Hilfe von Haus zu Haus e. V. bietet am Dienstag  30. April 
19 wieder einen betreuten Nachmittag für Senioren an. 
Wir treffen uns von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Pfarrhaus in Unter-
siggingen. 
Rund um ein Tagesthema hören wir Geschichten, tauschen Erinne-
rungen aus und trainieren unser Gedächtnis. Mit Bewegungsübun-
gen halten wir unseren Körper fit. 

Nach einer gemeinsamen Kaffeerunde lassen wir den Nachmittag 
mit verschiedenen Spielen ausklingen. 
  
Wenn Sie Lust haben, den Nachmittag in unserer Runde zu verbrin-
gen, melden Sie sich bei
Faitsch, Tel.: 07555/ 1288
 
Unkostenbeitrag: 8,00 Euro 
Falls Sie einen Fahrdienst benötigen, bitte bei der Anmeldung mit-
teilen. 

Unsere ehrenamtlichen Helferinnen unterstützen ältere und hilfs-
bedürftige Menschen z.B. Begleitung zum Einkaufen, Arzt oder Be-
hörden, Spaziergänge, kleine Gartenarbeiten oder Grabpflege, Ge-
spräche und Spiele, Hilfeleistungen im Haushalt oder Betreuung zur 
Entlastung der pflegenden Angehörigen. 

Die Gemeinde Horgenzell sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt für das 
Rathaus und den Bauhof in Horgenzell 
eine 

Reinigungskraft (m/w/d) 

im Rahmen eines geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses. 
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf unserer 
Homepage www.horgenzell.de unter der Rubrik Bürgerservice / 
Rathaus / Stellenangebote. 
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Förderverein Waldorfkindergarten e. V.

Waldorfkindergarten sucht neues Zuhause im Deggenhausertal 
Vor 40 Jahren begann die Initiative des Waldorfkindergarten De-
ggenhausertal mit einer Spielgruppe in Salem. Im folgenden Jahr 
folgte die Gründung des Vereins zur Förderung eines Waldorfkinder-
garten e.V. verbunden mit einem Umzug nach Grünwangen und der 
Einstellung einer ersten festen Erzieherin. Weitere Umzüge waren 
notwendig - nach und innerhalb von Markdorf und dann vor 20 Jah-
ren kam der Kindergarten zurück ins Deggenhausertal, nach Unter-
siggingen. Dort wurde er im alten Schulhaus heimisch, vergrößerte 
sich auf zwei Gruppen und ist hier zuhause und anerkannt.  
Der Kindergarten versteht sich als gleichberechtigte Bildungsein-
richtung der Gemeinde und als pädagogische Bereicherung des Bil-
dungsangebotes im Deggenhausertal. Nun platzt der Kindergarten 
aus allen Nähten. Die Anforderungen an einen Kindergarten haben 
sich verändert, die Nachfrage nach Plätzen ist groß und so müssen 
wir inzwischen jedes Jahr etliche Kinder an andere Kindergärten 
verweisen, weil die Räumlichkeiten im alten Schulhaus nicht allen 
Kindern Raum bietet können. Auch die Behörden (Landesjugendamt 
und Gesundheitsamt) fordern nun mehr Platz für unsere Kinder und 
so brauchen wir dringend ein neues Zuhause. Am liebsten natürlich 
am gewohnten Standort in Untersiggingen oder in dessen Nähe, 
aber wir sind für alle Angebote aus dem Deggenhausertal offen.  
Wer hat oder kennt ein Baugrundstück mit mindestens 1000m² 
oder eine große Scheune oder ein anderes geeignetes Objekt 
mit ausreichend Garten drum herum, das sich für einen Kinder-
garten eignet und das er dem Waldorfkindergarten verkaufen 
oder langfristig zur Verfügung stellen kann? Ein freundliches Er-
zieherteam und eine aufgeschlossene Elternschaft freuen sich über 
jede positive Rückmeldung. 
Hinweise bitte per E-Mail an baukreis@waldorfkindergarten-de-
ggenhausertal.de oder als Telefonnachricht direkt an den Kindergar-
ten Tel: 07555 – 919 076.   

 

Frauengemeinschaft Urnau

Seniorenkaffee in Urnau 
Am Donnerstag, 25.04.2019 ab 14.30 Uhr  sind Sie wieder recht 
herzlich zum gemütlichen Kaffee-Nachmittag ins Pfarrhaus Urnau 
eingeladen. 

Auch Gäste aus dem ganzen Deggenhausertal sind immer herzlich 
willkommen. 

Die Frauengruppe Urnau freut sich auf Ihren Besuch. 

 

Sportverein Deggenhausertal e. V.

Sa, 20.04.19 
14:00 Herren | 3.Kreisliga (C)  
Spfr Ittendorf-Ahausen 2: SV Deggenhausertal 3 

16:00 Herren | 2.Kreisliga (B) 
FC Beuren-Weildorf : SV Deggenhausertal 2 

16:00 Herren | 1.Kreisliga (A) 
FC Kluftern : SV Deggenhausertal 

Musikverein 
Deggenhausen-Lellwangen e. V.

 

Einlass  
20 Uhr 

 

EINTRITT   4€ 
BIS 21:00  3€ 

 

Einlass ab 16  mit Partypass 

 

Aus der Umgebung
Aus der Umgebung 
Ski Club Salem 
Einladung	zur	Mitgliederversammlung	am	26.4. 
Der Ski-Club Salem lädt alle Mitglieder und Freunde des Vereins zur 
diesjährigen Mitgliederversammlung am 26.4.19 um 19:30 Uhr im 
Prinz-Max Salem-Neufrach ein. Wie immer beginnen wir mit einem 
Sektempfang und haben unsere SCS-Grill bereits aufgeheizt. Mit Bil-
dern und Videos unserer Veranstaltungen werden wir die Versamm-
lung wieder so kurzweilig wie möglich machen. Auf der Tagesord-
nung haben wir folgende Punkte:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Gemeinsamer Bericht Vorstand und der einzelnen Resorts
3. Kassenbericht
4. Bericht Kassenprüfer
5. Entlastung Kassier und Vorstand
6. Neuwahl Vorstand
7. Ehrungen, Wünsche und Anträge
8. Ski-Club Video
 
Wünsche und Anträge bitten wir bis 2 Wochen vor der Versammlung 
an den Vorstand zu senden. 

Vielen Dank 
Vorstrand 
Ski-Club Salem 
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Informations- und Tauschabend der Salemer Briefmarken- und 
Münzfreunde 
 Zu unserem nächsten Informations- und Tauschabend in diesem 
Jahr laden wir alle Mitglieder und Freunde herzlich ein. Dieser findet 
am Do. , dem 18. April 2019 um 20.00 Uhr im „Dorfgemeinschafts-
haus“ in Salem-Mittelstenweiler, statt. Themen des Abends werden 
allgemeine Fragen zur Philatelie, Organisation zu Vereinstätigkeiten, 
sowie Anfragen hinsichtlich Tauschmöglichkeiten zu bestimmten 
Sammelgebieten sein. Wir würden uns über eine rege Beteiligung 
und auch über den Besuch von Gästen sehr freuen. Die nächsten 
Termine werden wie üblich wieder rechtzeitig über die Presse mit-
geteilt. 
  
Stiftung Liebenau 
Gastfamilien gesucht! 
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben Sie 
Freude am Umgang mit Menschen, und können Sie sich vorstellen, 
ein Kind oder eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen und im 
Alltag zu begleiten? 
Wir suchen im Bodenseekreis engagierte Familien, Lebensgemein-
schaften oder Einzelpersonen für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die eine Behinderung haben. 
Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Unterstützung durch unse-
ren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH 
Betreutes Wohnen in Familien (BWF) 
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 977123-0 
www.stiftung-liebenau.de/teilhabe 
  
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH  
Samstagsfreizeit Markdorf am 11. Mai 
Der Familienunterstützende Dienst der Liebenau Teilhabe gemein-
nützige GmbH bietet ein Mal pro Monat im Mehrgenerationenhaus 
Markdorf ein tolles Ganztagesprogramm für Kinder mit und ohne 
Behinderung oder besondere Bedürfnisse an. 
Die Kinder ab 8 Jahren verbringen den Tag unter fachlicher Betreu-
ung mit basteln, kochen, musizieren, tanzen und Spaziergängen 
zum Spielplatz. Spannende Ausflüge gehören ebenso zum vielfälti-
gen Jahresprogramm wie der traditionelle Zirkustag. 
Termin: samstags, 1x monatlich
Uhrzeit: 9:30 bis 16:30 Uhr
Anmeldung erforderlich! Anmeldeschluss am : 6. Mai 
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH  
Familienunterstützender Dienst Bodenseekreis 
Leyla Krisko Tel: 07541 400 79 13 / 0173 270 25 20 
E-Mail: leyla.krisko@stiftung-liebenau.de 
Neben Freizeit- und Bildungsangeboten 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene bieten wir:
Ambulant betreutes Wohnen & Persönliches Budget
in Salem (07553) 82 79 -757 /-582,
in Friedrichshafen (07541) 400 79 0,
Familienunterstützender Dienst (07541) 400 79 20,
Betreutes Wohnen in Familien (0751) 9771 2310 
  
Schloss Heiligenberg 
Schloss Heiligenberg öffnet am 20. April 2019 
Auch Ostermontag Führungen 
Am Samstag, den 20. April 2019 öffnet Schloss Heiligenberg wieder 
seine Tore. 
Im Rahmen einer ca. 75 Minuten dauernden Führung er-
wartet die Kunst- und Kulturinteressierten bis zum 
31. Oktober neben dem schönsten Renaissancesaals nördlich der 
Alpen, eine umfangreiche Besichtigung der fürstlichen Räumlichkei-
ten. Die Hofkapelle mit wertvollen Einrichtungen, die Empfangshal-
le, die Hofküche und der Blaue Gang, sind ein Muss für jeden Besu-
cher. 
Die Schlossführungen werden täglich, außer montags (Ruhetag), al-
lerdings Ostermontag und Pfingstmontag geöffnet, um 11.00 Uhr, 
14.00 Uhr und 15.30 Uhr angeboten.
Sonderführungen für Gruppen sind nach Absprache ebenfalls mög-
lich. 
Ticketverkauf und Beginn der Führungen sind im Bürgerhaus „Senn-

hof am Schloss“.
Informationen erhalten Sie bei der Tourist-Information Heiligenberg, 
Tel. 07554/9983-12 oder Tel. 07554/9983-80,
www.heiligenberg.de , e-mail: touristinfo@heiligenberg.de 
  
Die Zieglerschen 
Informationsveranstaltung	für	Menschen	mit	Behinderung 
Welche Assistenz und Unterstützung bieten die Ambulanten 
Dienste der Zieglerschen? 
Diese und weitere Fragen werden am Samstag, den 11. Mai von 
14:00 bis 17:00 Uhr beantwortet. 
Wo? 
Lebensräume für Jung und Alt (barrierefrei), 
Markdorfer Str. 82, 88048 FN-Kluftern 
Wir informieren gemeinsam mit Kundinnen, die bereits Assistenz-
leistungen 
in Anspruch nehmen, über die Angebote der Ambulanten Dienste. 
-  Welche Unterstützung gibt es für Menschen, die (noch) im Eltern-

haus leben? 
- Wie können Eltern / Pflegepersonen Entlastung finden? 
-  Welche Assistenz gibt es, wenn ich alleine oder in einer WG wohnen 

möchte? 
- Welche Gelder kann ich beantragen? 
Anschließend laden wir für einen Austausch bei Kaffee und Kuchen 
ein. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
Referent/Referentin: 
Fabienne Schnurr, Martina Knebel, Muriel Sankühler, Melanie Schrei-
ber und 
Michaela Bommer 
Zur besseren Planung bitten wir umAnmeldung bei: 
Fabienne Schnurr, Tel.: 0151 18236590 
E-Mail: schnurr.fabienne@zieglersche.de 
www.zieglersche.de 
  
 
 

Familientour Wildensteiner Felsen im Donautal 
Bizzare Felsen ragen an den Seiten des Tals in 
den Himmel, oben thronen Burgen in herrlichs-
ter Lage. Zuerst starten wir im Wald beim Natur-

Erlebnispfad und ein Abstecher zum Natur-Spielplatz macht so rich-
tig Spaß. Weiter geht’s zur Uhu-Station und zu einer Holz-Spielburg 
bis zur Burg Wildenstein, einer beliebten Jugendherberge. Eine Rast 
im Innenhof ist möglich. Weiter geht es dann zu drei benachbarten 
Felsen mit spektakulärer Aussicht. Die Tour ist ca. 11 km lang, es kön-
nen aber auch Abkürzungen genommen werden. 
Wir laden Erwachsene und Familien mit Kindern ab 6 Jahre ein mit 
uns die Gegend zu erkunden. Gäste sind herzlich willkommen. Die 
Tour ist nicht kinderwagengeeignet. Eine Einkehr vor Ort kann er-
möglicht werden. Gäste und Gastfamilien bezahlen 3,00 Euro an den 
Verein. Die Tour findet nur bei trockenem Wetter statt. 
Wir treffen uns am 04.05.2019 am Bahnhof Markdorf um 9.00 Uhr. 
Fahrgemeinschaften nach Absprache.  
Anmeldung und Info: 
Sylvia Schwarzer-Merkel, Tel. 07546-406124, 
merkel.schwarzer@albverein-markdorf.de 
 
 

Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V. 
Meersburg Westl.Bodenseekreis 
Diese Veranstaltungen sind kostenlos und finden im-
mer am 1. Und 3. Mittwoch im Monat statt. 

Nächstes Treffen im Evangelischen Gemeindehaus, Von-Lassberg-
Str. 3, 88709 Meersburg ist am Mi. 17. April 2019 um 16.00 Uhr zum 
Thema: „Warum trauert meine Seele nach der Diagnose Krebs?“ 
Der Vortrag wird von Psychoonkologin Frau Daniela Lamm-Heffungs 
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gehalten. 
Am Mittwoch, 17. April wird Helga Kienle wieder mit Krebsbetroffe-
nen am Schlosssee Nordic walken. 
Dieses Treffen findet bis zur Sommerpause wöchentlich statt. 
Treffen 9.30 Uhr am Parkplatz bei den Turnhallen des BZ Salem. Herz-
liche Einladung an alle Interessierten. 
Kontakt 07553/9184844 
www.frauenselbsthilfe-meersburg.de 

 
Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung – 
Dystonie Bodenseekreis 
Die Selbsthilfegruppe trifft sich wieder am Samstag, 20. April 2019, 
um 11.00 Uhr,  in Tettnang. 
Treffpunkt ist vor dem Haupteingang des Rathauses Tettnang, 
Montfortplatz 7.  
Haben Sie einen Schiefhals, Lidkrampf, Schreibkrampf oder eine 
andere Dystonieform? Oder haben Sie noch keine Diagnose, haben 
aber eine Fehlhaltung des Kopfes oder blinzeln häufig und unregel-
mäßig mit den Augen oder sprechen gehaucht oder gepresst oder 
ihre Hand verkrampft sich beim Schreiben? 
Auch dann könnten Sie an Dystonie erkrankt sein. 
In der Gruppe werden Sie über die verschiedenen Dystonieformen 
und deren Behandlungsmöglichkeiten informiert. Sie können sich 
direkt mit Betroffenen über Dystonie austauschen. 
Außerdem möchte die Gruppe mit Aktionen auf die schlechte Ver-
sorgung der Dystoniepatienten in der Region hinweisen. Dies ist 
jedoch nur mit Hilfe aller Betroffenen möglich. 
Kommen Sie unverbindlich zum Gruppentreffen und lernen die Mit-
glieder kennen. 
Weitere Informationen unter: https://www.dystonie.de/selbsthil-
fegruppen/regionale-gruppen/bodenseekreis-friedrichshafen.html 
oder bei Kontakt: Annette Daiber, Tel. 07542 / 980 890. 

Betreuungsgruppen für  
Menschen mit Demenz –  
Leitung gesucht 

Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis e.V. engagiert sich seit Jahren 
in der Beratung und Begleitung von Menschen mit Demenz und de-
ren Angehörigen. Wir bieten schon seit mehreren Jahren im westli-
chen Bodenseekreis ambulante Betreuungsgruppen für Menschen 
mit einer Demenzerkrankung an. Die Gruppen treffen sich an zwei 
Tagen die Woche, Dienstag und Donnerstagnachmittag von 14.00 
– 17.00 Uhr im Rotkreuzzentrum in Uhldingen-Mühlhofen, Hallen-
dorfer Str. 8. Für diese Gruppen suchen wir ab sofort eine Fachkraft 
die in Zusammenarbeit mit ehrenamtlich Engagierten die Leitung 
einer Betreuungsgruppe übernimmt. Aufgaben sind die Vorberei-
tung, Leitung und Nachbereitung eines Gruppennachmittags und 
die Anleitung ehrenamtlicher Mitarbeiterinnen. Voraussetzung ist  
eine mindestens dreijährige Ausbildung in der Gesundheits-/Kran-
ken-pflege, Altenpflege, Sozialarbeit, Heilpädagogik, Erfahrung in 
der Arbeit mit Menschen mit Demenz und Erfahrung in der Zusam-
menarbeit mit und Anleitung von Ehrenamtlichen 
Wir bieten   eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Auf-
gabe mit Gestaltungs-spielraum mit einem zeitlichen Umfang von 
ca. 15 Stunden im Monat, die über die Übungsleiterpauschale ver-
gütet wird, und die Möglichkeit zur Fortbildung. 
Bei Interesse wenden Sie sich an: DRK Kreisverband Bodenseekreis 
e.V., Bruna Wernet, Beratung und Betreuung bei Demenz, Telefon: 
07541/504-126. 

 
 
 

 

Der BLHV informiert ! 
Im Mai 2019 finden Sprechtage für alle Belange unserer Mitglieder sowie für Versicherte der SVLFG statt (Badischer Landwirtschaftlicher 
Hauptverband, Seerheinstr. 10, 78333 Stockach) 
  

Donnerstag 02.05.2019 Überlingen (Andelshofen) Schulgebäude 09.00 – 11.30

Montag 06.05.2019 Bermatingen (Ahausen) Ehemaliges Schul- u. Rathaus Meersburger Str. 3 09.00 – 12.00

Mittwoch 08.05.2019 Tengen Rathaus 09.00 - 11.00

Dienstag 14.05.2019 a) Meßkirch b) Schwenningen Rathaus Rathaus a) 09.00 - 11.00 
b) 14.00 - 15.00

Dienstag 21.05.2019 Illmensee Gasthaus Seehof 12.30 - 15.00

Mittwoch 22.05.2019 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30 
13.30 – 15.00

„MEINE ERFOLGSREGEL LAUTET: ICH JAGE NIE ZWEI HASEN AUF EINMAL“,   
sagte einst Otto von Bismarck. Und von Kurt Tucholsky stammt:

„MÄNNER SIND WIE OSTERHASEN: INTELLIGENT, CHARMANT UND SEXY. ABER WER GLAUBT SCHON 
AN DEN OSTERHASEN?“

SPRUCH DER WOCHE:
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Jürgen Schmidt, Tel. 07555 348
Gudrun Grupp-Schäfer, Tel. 07544 742682

Michael Vollmert, Tel. 07555 9276730
Rosa Huber, Tel. 07555 258

Wittenhofer Straße 13

Montag und Mittwoch jeweils von 9 - 12 Uhr
Donnerstag von 14.30 - 17.30 Uhr
E-Mail: pfarrbuero@se-deggenhausertal.de
Internet: www.se-deggenhausertal.de

Pfarrer:
Gemeindereferentin:
Pfarrer i. R.:
Sekretärin:

Öffnungszeiten:

Donnerstag, 18. April 2019  Gründonnerstag 
19.00 Uhr Oberhomberg: Hl. Messe vom letzten Abendmahl mit An-
betung und Ölbergandacht 
  
Karfreitag,  19. April  Karfreitag  -  Leiden und Sterben Jesu 
10.30 Uhr Untersiggingen: Kinderkreuzweg 
15.00 Uhr Roggenbeuren: Karfreitagsliturgie 
In dieser Stunde gedenken wir des Leidens Christi, hören die Passi-
on und verehren das Kreuz der Erlösung. Die Karfreitagsliturgie wird 
mitgestaltet vom Gemeinschaftschor der Seelsorgeeinheit 
Anschließend Möglichkeit zur Beichte. 
  
Samstag, 20. April 
10.00 Uhr Deggenhausen: Ministrantenprobe für die Osternacht 
20.30 Uhr Deggenhausen: Feier der Osternacht mit Segnung des 
Osterfeuers, Tauferneuerung, Segnung der Osterspeisen 
  
Sonntag, 21. April  Hochfest der Auferstehung des Herrn  Oster-
sonntag 
 5.30 Uhr Lellwangen: Auferstehungsfeier mit Segnung der Oster-
speisen 
 8.45 Uhr Untersiggingen: Hochamt zu Ostern mit Segnung der Os-
terspeisen 
10.30 Uhr Limpach: Hochamt zu Ostern mit Kinderkirche und Oster-
überraschung für die Kinder. Im Gottesdienst werden die Osterspei-
sen gesegnet. 
18.00 Uhr Markdorf: Ostervesper 
  
Ostermontag, 22. April 
 8.45 Uhr Urnau: Feierliches Amt zu Ostern mit Segnung der Oster-
speisen 
(Gedenken an Albert und Karoline Schmid, Alfons und Matthias Wie-
lath und verst. Angehörige) 
10.30 Uhr Oberhomberg: Feierliches Amt zu Ostern mit Segnung 
der Osterspeisen 
(3. Opfer für Hugo Ströhle, Gedenken an Erika Müller-Schindele, Mat-
hilde und Berthold Reichle) 
Das Amt wird gesanglich mitgestaltet vom Gemeinschaftschor der 
Seelsorgeeinheit. 
10.30 Uhr Untersiggingen: Evangelischer Gottesdienst   

Dienstag, 23. April  Heiliger Georg (Wallfahrtspatron von Lim-
pach) 
18.30 Uhr Roggenbeuren: Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Roggenbeuren: Hl. Messe 

Mittwoch,   24. April 
 9.30 Uhr Urnau: Hl. Messe (Gedenken an Josef Schmeh und verst. 
Angehörige, Anna Schlick, Emma Haag, Alfons Moog) 
  
Donnerstag, 25. April 
19.00 Uhr Untersiggingen: Hl. Messe 
  
Freitag, 26. April 
Keine Hl. Messe 
  
Samstag, 27. April 
10.30 Uhr Urnau: Diamantene Hochzeit des Jubelpaares Klara und 
Karl Gaus 
19.00 Uhr Limpach: Feierliches Amt zu Ehren des Hl. Georg 
  
Sonntag, 28. April  Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit 
 8.45 Uhr Roggenbeuren: Hl. Messe mit Begegnungscafé im Pfarr-
haus und Gewänderausgabe zur Erstkommunion 
10.3 Uhr Deggenhausen: Hl. Messe   

  
Pfarrbüro geschlossen! 
Das Pfarrbüro ist am Gründonnerstag, den 18. April geschlossen.   

  
Kinderkirche zu Ostern in Limpach  
am Ostersonntag, 21. April um 10.30 Uhr 
Wir beginnen gemeinsam den Gottesdienst in der Wallfahrtskirche. 
Anschließend gehen die Kinder mit uns ins Dorfgemeinschaftshaus. 
Dort beschäftigen wir uns mit dem Thema Ostern. (singen, basteln, 
spielen) 
Im Anschluß an den Gottesdienst gibt es für die Kinder eine Osterü-
berraschung. 
Wir freuen uns auf Euch! Nähere Informationen bei Leonie Baur, Tel.: 
07555 7829044 
  
Die Pfarrei Mariä Geburt, Hasenweiler, lädt herzlich ein zum
Wallfahrtsfest am Mittwoch, 24. April 2019
7.30 Uhr Beichtgelegenheit, Psalter
9.00 Uhr Festgottesdienst 
Anschließend Gelegenheit zur Einkehr im Pfarrsaal 
  
Begegnungscafé 
Das Gemeindeteam Roggenbeuren lädt die Kirchenbesucher herz-
lich zum gemeinsamen Begegnungscafé am Sonntag, den 28. April 
nach dem Gottesdienst um 8.45 Uhr ein. Es werden Kaffee, Tee und 
Zopfbrot auf Spendenbasis angeboten. 
Auf Ihr Kommen freut sich das Gemeindeteam Roggenbeuren. 
Andreas Russ, PGR-Vorsitzender 
  
Erstkommunion 2019 
25 Kinder aus unserer Seelsorgeeinheit feiern am 5. Mai um 10.30 
Uhr in Untersiggingen ihre Erstkommunion: 
Fabian Felix, Jonas Felix, Amelie Geister, Amelie Haag, Jannik Heigle, 
Victoria Hügle, Elisa Jack, Linus Jegler, Lara Keicher, Pius Lang, Hanna 
Mack, Mila Moser, Michelle Oberndörfer, Tomke Plica, Jonna Rädler, 
Kiana Rinkenburger, Johannes Rist, Anina Rist, Lasse Schneider, Felix 
Schnell, Marie Schwarz, Noah Staible, Sandro Steuer, Fabian Thomas, 
Elina von Möllendorff 
Wir wünschen allen Kommunionfamilien eine frohe und gesegnete 
Erstkommunion! 
  
Erstkommunion – Umstellung auf zweijährigen Rhythmus 
Die Vorbereitung auf die Erstkommunion ist immer eine besondere 
Zeit für die jeweiligen Familien und für das Leben in unserer Seelsor-
geeinheit. Das bringt viele schöne Erfahrungen, aber auch viel Arbeit 
mit sich. Damit wir diese Arbeit weiterhin gut leisten können, haben 
wir uns in Absprache mit dem Pfarrgemeinderat dazu entschlossen, 
die Erstkommunion in Zukunft alle zwei Jahre zu feiern. Damit wird 
dieses Sakrament im Wechsel mit der Firmung angeboten, die eben-
falls im zweijährigen Rhythmus, versetzt zur Erstkommunion, statt-
findet. 
Diese Veränderung ermöglicht weiterhin einen intensiven Erstkom-
munionweg für die Kinder, Eltern und Familien. Gleichzeitig entste-
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hen neue Möglichkeiten in anderen Bereichen, z.B. mit den Minist-
rantinnen und Ministranten, in der Kinder- und Jugendarbeit oder 
in allem, in dem sonst ein Bedarf besteht. Wir freuen uns, mit diesem 
neuen Weg die Seelsorgeeinheit gestalten zu können. 
Unser Erzbischof hat dieses Vorgehen ausdrücklich angeregt in sei-
nen Ideen zu einer Kirchenentwicklung für die Zukunft, in der Kirche 
auch mit weniger Personal und in größer werdenden Einheiten le-
bendig bleiben kann. 
Uns ist bewusst, dass eine solche Veränderung nicht immer einfach 
ist. Sollten Sie also noch Gesprächsbedarf haben, dürfen Sie sich ger-
ne direkt an uns wenden. 
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit, den Austausch, das gemein-
same Feiern und Beten! 
Pfarrer Jürgen Schmidt und Gemeindereferentin Gudrun Grupp-
Schäfer 
  
72-Stunden-Aktion mit den Minis Deggenhausertal 
Die Ministrantinnen und Ministranten der Seelsorgeeinheit sind bei 
der Aktion des BDKJ (Bund der deutschen katholischen Jugend) vom 
23.-26.5.2019 dabei. 
Unter dem Motto „Uns schickt der Himmel“ geht es darum, dass wir 
als Kirche unsere Welt mitgestalten und etwas besser machen. Dafür 
engagieren sich Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene der Mi-
nis und werden an den 4 Tagen im Mai ein Projekt im Deggenhauser-
tal umsetzen. Wie das Projekt genau aussehen wird ist noch geheim 
und darum umso spannender. 
Wir freuen uns über interessierte Minis aus allen Pfarreien und über 
Sponsoren aus der Seelsorgeeinheit. 
Gudrun Grupp-Schäfer 

  
Frohe Ostern 
Von ganzem Herzen wünsche ich allen ein frohes und gesegnetes 
Osterfest 2019! 
Möge der Friede des Auferstandenen alle Herzen erreichen und sie 
vor allem mit dem Licht der Liebe erfüllen. So soll auch der Leitsatz 

unserer Seelsorgeeinheit in diesen Tagen besonders Frucht bringen: 
„Im Vertrauen auf Jesus Christus gestalten wir lebendige Gemein-
schaft im Deggenhausertal!“ 
Ihr Pfarrer Jürgen Schmidt 
  
  
Evangelische Kirchengemeinde Markdorf  
Pfarramt: Weinsteig 1, 88677 Markdorf 
Dienstag, Donnerstag und Freitag 9.00 – 11.00 Uhr und
Dienstag 15.00 – 17.00 Uhr 
Telefon 07544 / 44 99, Fax 07544 / 7 19 93; Internet: www.ekima.de; 
E-Mail: pfarramt@ekima.de 
  
Pfarrer Tibor Nagy 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Telefon: 07544 – 9 64 55 94 
E-Mail: Pfarrer.Nagy@ekima.de 
  
Pfarrerin Kristina Wagner 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Telefon: 07544 – 9 64 75 20 
E-Mail: Pfarrerin.Wagner@ekima.de 
  
Gemeindebibliothek  
Sonntag 11.00 – 12.00 Uhr  
Bücherflohmarkt: Mo. – Fr. 9.00 – 11.00 Uhr 
sowie während aller Veranstaltungen im Haus im Weinberg 
  
Bürozeiten Diakonie: 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr 
Telefon 07544/91172, Fax 07544/91174 
  
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN
Hinweis: Alle Veranstaltungen im Haus im Weinberg sind barrierefrei 
zugänglich Ab Ostern bis Ende September ist die Evangelische Kir-
che zu folgenden Zeiten für Sie geöffnet: Montag - Donnerstag von 
9.00 - 17.00 Uhr und Freitag - Sonntag von 10.00 - 15.00 Uhr

Monatsspruch April
Jesus	Christus	spricht:	Siehe,	 ich	bin	bei	euch	alle	Tage	bis	an	der	Welt	
Ende.
Matthäus	28,20
 
Donnerstag, 18. April - Gründonnerstag
19.00 Uhr Haus im Weinberg: Gottesdienst mit Tischabendmahl
Der Gottesdienst erinnert an das letzte Abendmahl, das Jesus mit 
seinen Jüngern und Jüngerinnen gefeiert hat. Wie damals werden 
auch wir das Abendmahl mit einem gemeinsamen Essen verbinden. 
Um eine Spende zur Deckung der Unkosten wird gebeten. 
 
Ab 20.30 Uhr Kath. Kirche St. Nikolaus:  „... und tut dies zu meinem 
Gedächtnis“- Ökumenische Gebetsnacht 	  von Gründonnerstag 
auf Karfreitag.
 
Freitag, 19. April - Karfreitag 
Markdorf 
10.00 Uhr Ev. Kirche: Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) 
10.00 -11.00 Uhr Haus im Weinberg: Kindergottesdienst  
An Karfreitag erinnern wir uns an das Leiden und den Tod Jesu am 
Kreuz. Mit den Kindern zusammen werden wir einen Kinder-Kreuz-
weg gestalten, der in aller Traurigkeit auch Trost und Hoffnung ver-
mitteln wird. 
Kluftern 
17.00 Uhr Kath. Kirche: Gottesdienst zur Grablegung mit Abend-
mahl (Wein) 
  
Sonntag, 21. April - Ostersonntag  
Markdorf 
5.00 Uhr Evang. Kirche: Osternacht  
7.30 Uhr Friedhof: Auferstehungsfeier,  musikalisch begleitet vom 
Posaunenchor 
10.00 Uhr Haus im Weinberg:  Ostergottesdienst für Familien mit 
Abendmahl  (Saft), und Ekima-Minis 
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Bermatingen 
 9.00 Uhr Pfarrheim:  Gottesdienst mit Osterfrühstück 
  
Montag, 22. April – Ostermontag
Untersiggingen  
10.30 Uhr Kath. Kirche: Ostergottesdienst mit Abendmahl (Saft) 
  
Hinweis: 
Das Pfarrbüro ist von Dienstag 23. – Freitag 26. April geschlossen.  
Die Bücherei ist während der Osterferien geschlossen.  
  
Dienstag, 23. April 
19.30 Uhr Haus im Weinberg: Frauentreff  
  
Donnerstag, 24. April  
19.00 Uhr Haus im Weinberg: „reine Männersache“ Männerkreis 
20.00 Uhr Haus im Weinberg: Kirchenchor 
  
Freitag, 26. April  
Seniorengottesdienste
Wittenhofen: 10.30 Uhr Seniorenzentrum St. Sebastian 
Markdorf: 16.00 Uhr Seniorenheim St. Franziskus 
Kluftern: 17.00 Uhr Betreutes Wohnen  
  
Vorankündigungen 
Sonntag, 28. April – 1. Sonntag nach Ostern 
10.00 Uhr Evang. Kirche: Gottesdienst mit Taufen 
Sonntag, 5. Mai – 2. Sonntag nach Ostern 
10.00 Uhr Evang. Kirche: Gottesdienst mit Abendmahl 
10.00 Uhr Haus im Weinberg: Kindergottesdienst 
  
11.30 – 17.00 Uhr Carport Haus im Weinberg:  Flohmarkt des För-
derkreises am Dixiefest
Der Förderkreis veranstaltet seinen alljährlichen Flohmarkt. Es wer-
den Haushaltsartikel, Geschirr, Bilderrahmen, Bücher, Schmuck, 
Schallplatten, CDs, Spielsachen für Kinder und vieles mehr angebo-
ten. Außerdem werden auch wieder Getränke, Kaffee und Kuchen 
angeboten. 
Kuchenspenden dafür sind herzlich willkommen. Im Voraus vielen 
Dank! 

Freie evangelische Gemeinde Markdorf
Kirche anders erleben - Die Linzgau FeG 
DRK-Gebäude, Gehrenbergstraße 7, 88697 Markdorf 
Pastor Wolfgang Möbus, E-Mail: info@feg-markdorf.de 
Tel. 07545-9422981, www.markdorf.feg.de 
Wochenspruch 
Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass 
alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben. 
Joh.3,14.15 
 
 
Jehovas Zeugen
Wir laden Sie herzlich ein, unsere jährliche Feier zum Gedenken 
an den Tod von Jesus Christus zu besuchen. Dieses Jahr wird sie 
am Freitag, den 19. April um  20 Uhr  in der  Stadthalle Markdorf  
abgehalten. Siehe auch In Erinnerung an Jesu Tod - Video unter	
www.jw.org 
Sonntag, 21. April, 9:30 Uhr 
In der Ehe Respekt und Liebe bekunden.  In welchem Verhältnis 
stehen positive Kommentare zu kritischen Kommentaren? In wel-
chem Tonfall mache ich meine Bemerkungen? Bibeltipp: Kolosser 
3:13; 1. Korinther 13:4-8. 
Zu unseren Zusammenkünften laden wir Sie herzlich in die Daimler-
straße 12 in Markdorf ein. Benötigen Sie eine Mitfahrgelegenheit? 
Tel. 07544/7440338 Freier Eintritt. Keine Geldsammlungen. 
www.jw.org über 900 Sprachen & tv.jw.org   
 
 
Arche Salem 
Der Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden (BFP)
ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts (KdöR) 
Wir laden herzlich ein: 
Sonntags 10.00 Uhr Lobpreis-Gottesdienst
mit Kinder-Gottesdienst & Brunch 
Mittwochs 20.00 Uhr Gebetsabend: Sehr gerne 
beten wir auch für Ihre persönlichen Anliegen 
Gemeindeleitung: 
David & Liliana Grigoras Tel 07553/828029 
Gewerbepark Salem In Oberwiesen 16  
88682 Salem-Neufrach www.arche-salem.de

Ende des redaktionellen Teils



Heizölgeruch im Haus? Das muss nicht sein!
Tankreinigung - Sanierung - Öltankentsorgung 
Ihr Spezialist bei Fragen rund um den Heizöltank.
Staudinger GmbH - Baienfurt - Tel. 0751 41004,
info@staudinger-gmbh.com 

Für unsere Handwerksbäckerei 
suchen wir 

Verkaufstalente 
in Voll-bzw. Teilzeit 

Bitte melden Sie sich unter: Telefon 07532 1350 
oder BaeckerKraenkel@t-online.de 



Osterangebot vom 18.04. - 24.04.2019
Vom Hof Felix: 
zarter Rostbraten 100 g 2,79 €
Vom Kloster Sießen: 
magerer Schweinerücken od. Steaks 100 g 1,09 €
feiner Schinkenaufschnitt 100 g  1,65 €
Festtagsaufschnitt 100 g  1,39 €
knackige Saiten 100 g  1,15 €

Käse der Woche:
Osterkäse 60 % Fett  i. Tr.  100 g 1,29 €

gepfeffertes Ärschle 60 % Fett i. Tr. 100 g 2,59 €

Wälde, Tel. 07504 289, Fax 07504 1486
Horgenzell • Tel. 07504 7570

info@metzgerei-eberle.de • www.metzgerei-eberle.de



Kleines Haus mit Garten oder Baugrundstück
in ruhiger Lage zum Kauf gesucht von nettem Ehepaar

(Mitte 50). 07504 / 97 15 69, roland@fritzz.de

R Ü C K E N S C H M E R Z E N ? 
Jetzt anrufen und ERGOFIT-AIR testen! 

Brunner   Schwedenstr. 6   88682 Salem-Beuren   Tel. 07554-8530
www.ergofit-schlafsysteme.de/brunner



Abs.: Bürgermeisteramt • 88693 DeggenhausertalKlavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de


